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Einladung zur ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Geschätzte Kirchgemeindebürgerinnen und Kirchgemein-

debürger der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde der 

March. Wir laden Sie am Mittwoch, 24. November 2021, 

20.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Lachen zur ordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung ein.

Traktanden

1.	 Wahl von 2 Stimmenzählerinnen oder Stimmenzählern

2.	 Jahresbericht 2020/2021 der Kirchgemeindepräsidentin und der Pfarrpersonen

3.	 Voranschlag 2022 

Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4.	 Wahlen 

a) Wahlen Kirchgemeinderat 

b) Ersatzwahl Kirchgemeinderat 

c) Wahlen Geschäftsprüfungskommission 

d) Ersatzwahl Geschäftsprüfungskommission 

e) Wahlen Synode 

f) Ersatzwahl Synodale/Synodaler

5.	 Kredit Wohnhaus Baumgartenhof 

Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

6.	 Verschiedenes

Die Berichte und Anträge zu den vorstehenden Traktan-

den finden Sie in elektronischer Form auf unserer WebSite  

www.ref-kirche-march.ch/de/medien/jahresberichte/ als PDF 

zum Herunterladen. Gedruckte Exemplare mit den Unter-

lagen zur Kirchgemeindeversammlung können beim Sek

retariat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen, bezogen werden 

(Telefon: 055 451 20 60/E-Mail: sekretariat@ref-march.ch).

Versammlungen der Legislativen auf eidgenössischer, kantonaler und 

kommunaler Ebene unterliegen gemäss Bundesamt für Gesundheit 

BAG keiner Beschränkung der Personenzahl. Allerdings gilt in Innen-

räumen weiterhin die Maskenpflicht.

Das Schutzkonzept zur Kirchgemeindeveranstaltung finden Sie eben-

falls auf unserer WebSite unter 

www.ref-kirche-march.ch/de/downloads/botschafternetz

Wir freuen uns, Sie an der Kirchgemeindeversammlung begrüssen zu dürfen.

Buttikon, 30. Oktober 2021

Im Namen des Kirchgemeinderates

Die Präsidentin: Severina Möhl	 Die Aktuarin: Suzanne Kratter
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Da zeitweise ein Versammlungsverbot für mehr als 30 Per-

sonen bestand, führte man einzelne Gottesdienste mehr-

fach durch. So fand der Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

doppelt statt, damit möglichst alle Angehörigen ihrer Ver-

storbenen gedenken konnten. Der Familiengottesdienst an 

Heiligabend wurde gar drei Mal angeboten. Als offene Kir-

che gestaltete Tobias Kuratle den Weihnachtsgottesdienst.

Seit Januar ist eine Wand im Foyer des Kirchgemeindehau-

ses farbig bemalt. Die Konfklasse Lachen bemalte sie in 

Zusammenarbeit mit Cup of Colors.

Der Weltgebetstag fiel leider ganz aus, und der Suppentag 

wurde quasi Take-away durchgeführt. Nach dem zweimal 

gehaltenen Gottesdienst mit den Projektschülerinnen und 

-schülern konnte die Suppe mit nach Hause genommen 

werden. Da in den Gottesdiensten lange Zeit nur Profisän-

gerinnen und -sänger auftreten durften, wurde der Karfrei-

tagsgottesdienst von Solistinnen und Solisten musikalisch 

untermalt.

Bereits im September letzten Jahres zeichnete sich ab, 

dass der Dankeschönabend Ende Januar nicht durchge-

führt werden kann. Er wurde zuerst auf Ende Mai, dann 

auf den 13. August verschoben. Obwohl das Datum in den 

Schulsommerferien lag, fanden etwa 40 Personen den Weg 

ins Kirchgemeindehaus. Eine feurige Überraschung rundete 

ein feines Essen und einen gemütlichen Abend ab.

Sowohl die zweite wie auch die dritte Ausschreibung einer 

neuen Pfarrstelle waren nicht von Erfolg gekrönt. Im Sep-

tember schrieb man die Stelle ein weiteres Mal aus. Über 

den Stand der Suche wird an der Kirchgemeindeversamm-

lung informiert.

Ende Mai wurde Ellen Ribisel pensioniert. Sie führte wäh-

rend beinahe 15 Jahren das Sekretariat unserer Kirchge-

meinde. Am 1. Mai nahm Deborah Huwiler ihre Arbeit als 

Sekretärin auf. Sicherlich hatten einige unter Ihnen schon 

Kontakt mit ihr. Leider verliess nach nur einem Jahr Kate-

chetin Janine Roth unsere Kirchgemeinde wieder. Wir wün-

schen den beiden Ausgetretenen alles Gute und Gottes 

Segen für die Zukunft und Deborah Huwiler viel Freude und 

Zufriedenheit mit ihrer neuen Aufgabe.

Zum Schluss gilt mein Dank allen, die sich in diesem wie-

derum aussergewöhnlichen Jahr für unsere Kirchgemeinde 

einsetzten. Ich danke

»» den freiwilligen Helferinnen und Helfern in den verschie-

denen Sparten,

»» den Verantwortlichen der verschiedenen Gruppen,

»» den Sigristinnen und dem Sigristen,

»» den Mitarbeitenden in der Verwaltung,

»» den Religionslehrpersonen,

»» der Pfarrerin und den Pfarrern,

»» der Sozialdiakonin und dem Sozialdiakon und 

»» der Organistin.

Herzlicher Dank gebührt auch meinen Kolleginnen und Kol-

legen im Kirchgemeinderat. Es ist schön zu wissen, dass 

wir unsere Arbeit nicht alleine tun müssen.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen alles Gute und 

Gottes Segen.

Severina Möhl

Kirchgemeindepräsidentin

Traktandum 2 :: Jahresberichte September 2020–August 2021

Bericht der Kirchgemeindepräsidentin

Liebe Kirchgemeindemitglieder

Sie lesen die Botschaft zur Kirchgemeindeversammlung 

2021. Das Berichtsjahr war wiederum ein spezielles Jahr, 

ganz im Zeichen von Corona.

Da im September 2020 die Corona Situation noch ent-

spannt war, konnte der Personalausflug mit anschliessen-

dem Essen stattfinden. Die ganze Belegschaft traf sich mit 

dem Kirchgemeinderat in Rapperswil zu einem Abendspa-

ziergang im Kinderzoo. Auf dem Rundgang erfuhren wir 

viel Wissenswertes über die Tiere und konnten diese auch 

hautnah erleben.

Der Gottesdienst am Bettag 2020 wurde in der Kapelle auf 

der Sattelegg gefeiert. Anschliessend traf man sich zu ei-

nem Mittagessen im Restaurant. Dieser Berggottesdienst 

fand anstelle des Gottesdienstes auf dem Gusöteli statt.

Lange Zeit war nicht sicher, ob das Herbstlager durchge-

führt werden kann. In den Herbstferien reiste Lukas Dett-

wiler dann doch zusammen mit einigen Leitern und 11 

Kindern ins Castello nach Tägerwilen. Die Kinder genossen 

diese Woche. Am darauffolgenden Sonntag fand der Got-

tesdienst mit Lagerrückblick statt.

Nach 10 Jahren trat das bewährte Familiengottesdienst-

team nach dem Erntedankgottesdienst zurück. Dem Team 

gebührt ein herzliches Dankeschön für die immer wieder 

schön gestalteten Gottesdienste.

Schon bald mussten alle von strengeren Corona-Massnah-

men Kenntnis nehmen. In den Gottesdiensten wurde die 

Maskenpflicht eingeführt. Viele Veranstaltungen hatten ab-

gesagt werden müssen, zum Teil auch kurzfristig, wie der 

Gratulationsnachmittag. Die für diesen Tag angemeldeten 

Gäste erhielten aber trotzdem ihr Geschenk. Die Pralinen-

schachteln wurden zu ihnen nach Hause gebracht.

Die Kinderanlässe waren von diesen Massnahmen nicht 

betroffen. Die Weihnachtspäckliaktion wurde im Kirchge-

meindehaus Lachen durchgeführt und war ein voller Erfolg. 

Es konnten 600 Päckli nach Rumänien geschickt werden. 

Um alle transportieren zu können, musste sogar ein zweiter 

Bus organisiert werden.

Herz-Feuer, die poetische Feuershow



Zu Gast war einen Monat lang die Ausstellung über Greti Caprez, der ersten illegalen Pfarrerin aus dem Bündnerland.
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Bericht der Pfarrpersonen

Im Herbst durften wir nur sehr eingeschränkt Gottesdienste 

feiern. Bisweilen waren nur 30 Mitfeiernde im Gottesdienst 

erlaubt. Ausserdem hatten wir mit den live Übertragungen 

per Internet immer wieder zu kämpfen. Darum waren wir 

um jeden Lockerungsschritt froh. So konnten wir bereits an 

Weihnachten wieder 50 Menschen im Gottesdienst emp-

fangen. Im Frühling wurde dann der Gemeindegesang end-

lich wieder erlaubt. Doch auch abseits der Gottesdienste 

begleiteten wir einige Projekte: Im Februar/März luden wir 

während der Fastenzeit zu einem Gebetsprojekt ein. An-

hand der sieben Ich-bin-Worte Jesu wurde ein Tagzeitenge-

bet gestaltet. Das ist ein Gebet für jeden Tag, mit einfacher 

Struktur, das zum Bitten, Danken und Verweilen einlädt. 

Ebenso war uns als Pfarrteam wichtig, dass Menschen in 

Not auch praktische Hilfe empfangen können.

Von Ende April bis anfangs Juni fand der Spur8-Online Kurs 

zum Thema «Entdeckungen im Land des Glaubens» statt. 

An sieben Abenden streamten wir die Referate direkt in die 

Wohnstube, wo Kleingruppen oder Ehepaare sich zum Es-

sen und Austauschen treffen konnten. Das Team bestand 

aus vier Generationen, das Teilnehmerfeld ebenso. Als Hö-

hepunkt wurden die Teilnehmenden ins Kirchgemeindehaus 

Lachen eingeladen, wo sie sich bei einem sommerlichen 

Apéro im Grünen das erste Mal begegnen konnten. Beim 

Gottesdienst tauschten wir uns über die Spuren Gottes in 

unserem Leben aus, sangen peppige Lieder und feierten 

ein Abendmahl mit Segnungsteil. Die Begegnungszeit wur-

de am Feuer mit Marshmallows abgerundet.

Am Muttertag 2021 blickten wir auf die Geschichte der 

Frauen in der Kirche zurück. Es ist noch nicht allzu lange 

her, seitdem die ersten Pfarrerinnen in der reformierten Kir-

che offiziell ordiniert wurden. Zu Gast war einen Monat lang 

die Ausstellung über Greti Caprez, der ersten illegalen Pfar-

rerin aus dem Bündnerland. Der Eröffnungs-Gottesdienst 

in Siebnen und die Lesung im Mai in Lachen wirkten inspi-

rierend.

Auch dieses Jahr gab es wegen Covid-19 und den Muta-

tionen ein Auf und Ab der Besuchsmöglichkeiten im Spital 

und den Altersheimen. Die Taufgespräche und die Seelsor-

ge waren ebenso tangiert. Umso mehr wurden die Kontak-

te dort geschätzt, wo sie möglich waren; insbesondere an 

den schönen und feierlich gestalteten drei Konfirmationen 

im Juni/Juli, beim Badi-Gottesdienst und dem Gottesdienst 

auf dem Gusöteli mit anschliessendem Essen, Spiel und 

Spass. Raum für Begegnung, Austausch und Gemein-

schaft boten die verschiedenen Essensanlässe und die 

ökumenischen Feierlichkeiten und Einsegnungen wie zum 

Beispiel die 1. Augustfeier, das 75- Jahrjubiläum der Na-

turfreunde Lachen oder die Fahnenweihe des Turnvereins 

Reichenburg.

Gerade im Religionsunterricht spürten wir als Team beson-

ders stark, wie gesellschaftliche Probleme, Ängste, Fragen 

und die Debatte bezüglich Impfung mehr und mehr in die 

Unterrichtsstunden schwappten. Die Gestaltung des Un-

terrichts stellte uns immer wieder vor Herausforderungen: 

Wie kann und darf Unterricht mit durchmischten Gruppen 

stattfinden? Welche Massnahmen müssen für ein Konfla-

ger getroffen werden? Hier brauchte es viel Geduld und 

Fingerspitzengefühl. Wir können jedoch dankbar auf das 

Unterrichtsjahr und auch die Konflager ohne Zwischenfälle 

zurückschauen.

Weiterhin beschäftigt uns die Erweiterung des Seelsorge-

teams durch die Besetzung einer neuen Pfarrstelle. Die 

Suche gestaltet sich schwieriger als erhofft, und wir spü-

ren den Mangel an Pfarrpersonen. Umso erfreulicher ist es, 

dass uns Pfarrerin Rahel Eggenberger seit Anfang 2021 

aushilfsweise ergänzt, neben Amtswochen und Gottes-

diensten auch die Betreuung der Altersheime in Reichen-

burg und Schübelbach übernimmt und sich auch mit ande-

ren Projekten einbringt.

Vielen Dank allen, die sich bei uns trotz Corona engagierten 

und mit denen wir auf unterschiedlichen Wegen unterwegs 

sein durften. Viele Menschen unterstützen unsere Arbeit 

aus dem Hintergrund, auch ihnen sei herzlich gedankt.

In diesem Sinne freuen wir uns, auch weiterhin gemeinsam 

mit Ihnen unterwegs zu sein.

Pfarrer Tobias Kuratle	 Pfarramt Lachen 

Pfarrer Ralf Zimmer	 Pfarramt Siebnen

Pfarrerin Rahel Eggenberger	 Ergänzungs-Pfarramt
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Gesamtübersicht

Ergebnis

Erfolgsrechnung

Voranschlag

2022

Voranschlag

2021

Rechnung

2020

Betrieblicher Aufwand 1 947 300 1 971 560 1 761 535.70

Betrieblicher Ertrag 1 848 200 1 943 500 1 823 352.90

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -99 100 -28 060 61 817.20

Finanzaufwand 10 400 22 700 24 724.95

Finanzertrag 85 200 95 400 124 230.85

Ergebnis aus Finanzierung 74 800 72 700 99 505.90

Ausserordentlicher Aufwand 0 0 23 736.35

Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0.00

Ergebnis aus Finanzierung 0 0 -23 736.35

Jahresergebnis Erfolgsrechnung -24 300 44 640 137 586.75

Ertragsüberschuss (+)/Aufwandüberschuss (-) 0 0 0.00

Investitionsrechnung

Voranschlag

2022

Voranschlag

2021

Rechnung

2020

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 0 0 0.00

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 0 0 0.00

Investitionsausgaben Finanzvermögen 120 000 0 0.00

Investitionseinnahmen Finanzvermögen 0 0 0.00

Nettoinvestitionen 120 000 0 0.00

Ertragsüberschuss (+)/Aufwandüberschuss (-)

Traktandum 3 :: Voranschlag 2022 

Harmonisiertes Rechnungsmodell 2 (HRM2)

Sehr geehrte Kirchgemeindebürgerinnen und -bürger.

Wir freuen uns, Ihnen den Voranschlag für das nächste 

Jahr 2022 erstmals unter den neuen Rechnungslegungs-

vorschriften zu unterbreiten.

Einleitung

Mit dem Ziel einer möglichst harmonisierten Rechnungsle-

gung in allen Kantonen und Gemeinden hat die Konferenz 

der kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirekto-

ren (FDK) im Januar 2008 das Handbuch Harmonisiertes 

Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden 

HRM2 verabschiedet. Das Handbuch ersetzt die Fachemp-

fehlungen FDK aus dem Jahr 1981 (HRM1) und enthält 20 

Fachempfehlungen zur öffentlichen Rechnungslegung so-

wie einen neuen Kontenrahmen.

Ausgangslage

Der Kantonsrat hat mit Beschluss vom 30. Mai 2018 das 

neue Finanzhaushaltsgesetz für die Bezirke und Gemein-

den verabschiedet (SRSZ, 153.100). Das Gesetz regelt die 

Steuerung der Finanzen, die Ausgaben und deren Bewilli-

gung sowie die Rechnungslegung und kommt mit dem vor-

liegenden Voranschlag erstmals zur Anwendung.

Steigerung von Informationsgehalt und Transparenz

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll den Be-

hörden, aber auch der Öffentlichkeit, ein klares und wahr-

heitsgetreues Bild der effektiven Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage aufgezeigt werden. Im Sinne einer allgemeinen 

Zielsetzung soll damit der Grundsatz der «true and fair 

view» in der Rechnungslegung verfolgt werden. Die Rech-

nungslegung richtet sich nach HRM2, welches einen neuen 

Kontenplan, die konsequente Anwendung der periodenge-

rechten Abgrenzungen und transparentere Bilanzierungs- 

und Bewertungsgrundsätze vorsieht.

Neuerungen im Voranschlag

Mit HRM2 werden im Wesentlichen die folgenden Neuerun-

gen beim Voranschlag eingeführt:

»» Die Jahresrechnung orientiert sich an den Bezeich-

nungen der Privatwirtschaft mit Erfolgsrechnung und 

Bilanz.

»» Die Erfolgsrechnung wird neu dreistufig dargestellt 

(betriebliches Ergebnis, Finanzergebnis und ausseror-

dentliches Ergebnis).

»» Die Konten gliedern sich nach Aufgaben (funktionale 

Gliederung) und innerhalb diesen nach dem Konten-

rahmen des harmonisierten Rechnungsmodells. In 

der ordentlichen Darstellung wird nach Hauptkonten 

zusammengefasst.

»» HRM2 schafft erstmals einen einheitlichen Kontenrah-

men über sämtliche Stufen (Bund, Kantone, Bezirke, 

Gemeinden).

Auswirkungen

Buchhalterische Auswirkungen liegen in der Natur des 

Wechsels der Rechnungslegung, haben aber keine direk-

ten finanziellen Auswirkungen.
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Kontonummer Bezeichnung Voranschlag 

2022

Voranschlag 

2021

Abweichung Wesentliche Ursache der  

Abweichung

3506.3111.01 Anschaffung Apparate, 

Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, Werkzeuge - 

Kirche Siebnen

11 000 4 800 6 200 Anschaffung neuer Glocken

automat

3506.3144.02 Unterhalt Kirchgemein-

dehaus Lachen

28 000 14 700 13 300 streichen Kirchgemeindehaus 

innen; Wasserschaden beheben

3506.3144.05 Unterhalt Sigristenhaus 

Siebnen

12 000 14 000 -2 000 Unterhalt tiefer  

(Kellersanierung 2021)

3506.3144.07 Unterhalt Friedhof

anlagen

20 000 22 500 -2 500 Unterhalt tiefer  

(Grabräumung 2021)

9100 Allgemeine Gemeinde-

steuern

Nettoergebnis 1 815 000 1 921 000 106 000 Aufgrund der Pandemie und 

deren unklaren wirtschaftlichen 

Auswirkungen bleibt es weiterhin 

schwierig, die Höhe der Steuerer-

träge zu schätzen. Die Schätzung 

für 2022 basiert auf den effektiven 

Steuereinnahmen des Jahres 

2020.

9100.4631.00 Beiträge von Kantonen 

und Konkordaten (STAF)

50 000 57 000 7 000 Beitrag des Kantons Schwyz tiefer 

(im Nettoergebnis enthalten)

9300 Finanz- und Lasten-

ausgleich

9300.3631.00 Beitrag an die Kantonal-

kirche Schwyz

155 200 149 100 6 100 höherer Beitrag bestimmt durch 

Kantonalkirche

9630 Liegenschaften des 

Finanzvermögens

9630.3499.99 Abschreibungen Liegen-

schaft FV

0 9 500 9 500 keine Abschreibungen im Finanz-

vermögen nach HRM2

9630.4430.00 Pacht- und Mietzinse 

Liegenschaften FV

0 9 000 9 000 keine Mieterträge, Wohnhaus 

Baumgartenhof steht leer

Wesentliche Abweichungen

Kontonummer Bezeichnung Voranschlag 

2022

Voranschlag 

2021

Abweichung Wesentliche Ursache der  

Abweichung

3500 Gemeindeaufbau und 

Leitung

3500.3010.01 Löhne der Verwaltung 189 400 221 100 -31 700 Pension einer langjährigen Mit-

arbeiterin; Stelle 2021 zeitweise 

doppelt budgetiert und geführt

3500.3099.00 Übriger Personalaufwand 11 500 6 475 5 025 Strategietagung des Kirch

gemeinderates 2022

3500.3102.01 Drucksachen,  

Publikationen

4 000 8 150 -4 150 andere Kostenaufteilung in HRM2

3500.3105.00 Lebensmittel 500 2 500 -2 000 andere Kostenaufteilung in HRM2

3500.3113.00 Anschaffung Hardware 700 3 550 -2 850 keine grösseren Hardware  

Anschaffungen geplant

3500.3118.00 Anschaffung von 

immateriellen Anlagen 

(Software)

3 000 16 100 -13 100 keine grösseren Software An-

schaffungen geplant

3500.3132.00 Honorare externe Bera-

ter, Gutachter, 

Fachexperten etc.

6 000 2 500 3 500 Moderation Strategietagung des 

Kirchgemeinderates 2022

3500.3133.00 Informatik-Nutzungsauf-

wand

0 5 830 -5 830 Anschaffung virtuelle Telefon

zentrale 2021

3500.3158.00 Unterhalt immaterielle 

Anlagen (Software)

14 500 16 800 -2 300 Lizenzgebühren Software tiefer

3502 Diakonie und  

Seelsorge

3502.3171.14 Übrige Gemeindeanlässe 6 800 12 320 -5 520 Erwachsenenbildung, Elternkurse, 

Frühstückstreff tiefer budgetiert

3502.4260.13 Rückerstattungen/Er

träge Essensanlässe

2 000 0 -2 000 neues Rückerstattungskonto in 

HRM2

3503 Bildung und  

Spiritualität

3503.4260.04 Rückerstattungen/Kos-

tenbeteiligungen 

Konfirmandenarbeiten

4 000 0 -4 000 neues Rückerstattungskonto in 

HRM2

3504 Kultur

3504.3010.01 Löhne der Organisten/-

innen

58 000 46 300 11 700 Arbeitspensum Organistin von 

40% auf 50% erhöht

3506 Kirchliche  

Liegenschaften

Antrag des Kirchgemeinderates an die Kirch

gemeindeversammlung

Der Voranschlag für das Jahr 2022 wird genehmigt.

Der Steuerfuss für das Jahr 2022 wird unverändert auf 

16% Prozent einer Einheit belassen.
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Hauptaufgabenbereich (Funktionale Gliederung)

Voranschlag 2022 Voranschlag 2021 Rechnung 2020

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KIRCHEN 1 784 100 104 400 1 813 460 95 700 1 638 549.30 96 589.98

3500 Gemeindeaufbau und Leitung 456 700 100 518 380 472 299.73 22.40

3501 Gottesdienst 443 200 432 501 304 199.33 490.43

3502 Diakonie und Seelsorge 249200 11000 258 144 7 000 197 598.98 3 118.00

3503 Bildung und Spiritualität 196 200 7 000 192 915 3 500 151 740.82 4 440.00

3504 Kultur 103400 88 680 94 822.92

3506 Kirchliche Liegenschaften 335400 86300 322 840 85 200 417 887.52 88 519.15

9 FINANZEN UND STEUERN 173 600 1 829 000 180 800 1 943 200 171 447.70 1 850 993.77

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 8 000 1 823 000 9 000 1 930 000 7 367.50 1 808 735.85

9300 Finanz- und Lastenausgleich 155 200 149 100 139 355.25

9610 Zinsen 6 500 2 000 7 500 4 200 4 871.50 2 240.85

9630 Liegenschaften des 

Finanzvermögens

3 900 15 200 9 000 19 853.45 36 000.00

9710 Rückverteilungen aus CO2-

Abgabe

500 471.54

9720 Zuschuss Sicherheitsfonds 

BVG

3 500 3 545.53

Total Aufwand/Ertrag 1 957 700 1 933 400 1 994 260 2 038 900 1 809 997.00 1 947 583.75

Ertragsüberschuss (+)/ 

Aufwandüberschuss (-)

-24 300 44 640 137 586.75

Total 1 957 700 1 957 700 1 994 260 1 994 260 1 809 997.00 1 809 997.00

Erfolgsrechnung

Gestufter Erfolgsausweis

Voranschlag

2022

Voranschlag

2021

Rechnung

2020

30 Personalaufwand 1 233 500 1 236 062 1 066 277.03

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 427 900 453 758 425 258.67

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 48 400 50 300 52 500.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

36 Transferaufwand 237 500 231 440 217 500.00

37 Durchlaufende Beiträge

Total Betrieblicher Aufwand 1 947 300 1 971 560 1 761 535.70

40 Fiskalertrag 1 773 000 1 873 000 1 750 135.85

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte 21 200 13 500 10 087.15

43 Verschiedene Erträge 512.83

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

46 Transferertrag 54 000 57 000 62 617.07

47 Durchlaufende Beiträge

Total Betrieblicher Ertrag 1 848 200 1 943 500 1 823 352.90

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -99 100 -28 060 61 817.20

34 Finanzaufwand 10 400 22 700 24 724.95

44 Finanzertrag 85 200 95 400 124 230.85

Ergebnis aus Finanzierung 74 800 72 700 99 505.90

Operatives Ergebnis -24 300 44 640 161 323.10

38 Ausserordentlicher Aufwand 23 736.35

48 Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis -23 736.35

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -24 300 44 640 137 586.75

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)

39 Interne Verrechnungen (Aufwand)

49 Interne Verrechnungen (Ertrag)

Total Aufwand 1 957 700 1 994 260 1 809 997.00

Total Ertrag 1 933 400 2 038 900 1 947 583.75
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Investitionsrechnung

Investitionsrechnung, Dienstbereiche

Voranschlag 2022 Voranschlag 2021 Rechnung 2020

Ausgaben Einnahmen

3 KIRCHEN 0 0 0 0 0.00 0.00

3506 Kirchliche Liegenschaften 0 0 0 0 0.00 0.00

5040.00 Investitionskredite 0 0 0.00

9 FINANZEN UND STEUERN 120 000 120 000 0 0 0.00 0.00

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 120 000 0 0 0 0.00 0.00

5040.00 Planungs- und Projektierungskredit  

Überbauung Baumgartenhof

120 000 0 0.00

9999 Abschluss 0 120 000 0 0 0.00 0.00

6900.00 Aktivierte Ausgaben 120 000 0 0.00

Total Investitionsausgaben 120 000 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 120 000 0 0.00

Nettoinvestition 0
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Traktandum 4 :: Wahlen

Gemäss § 49 der Verfassung der Kantonalkirche Schwyz 

finden in diesem Jahr Wahlen für einen Teil des Kirchge-

meinderates und der Synode sowie für die gesamte Ge-

schäftsprüfungskommission statt.

a) Wahlen Kirchgemeinderat

Im Austritt des Kirchgemeinderates befinden sich Kirchge-

meindepräsidentin Severina Möhl sowie die beiden Kirch-

gemeinderätinnen Suzanne Kratter (Aktuarin) und Daniela 

Kreis. Alle drei erklären sich bereit, ihre Arbeit im Kirchge-

meinderat für eine weitere Amtsperiode fortzuführen.

Für eine Amtsdauer von vier Jahren stellen sich zur Verfügung:

»» Suzanne Kratter	 Vorderthal	 bisher

»» Daniela Kreis	 Altendorf	 bisher

»» Severina Möhl	 Buttikon	 bisher

b) Ersatzwahl Kirchgemeinderat

Gemäss Art. 81 der Kirchenordnung der Evangelisch-re-

formierten Kantonalkirche Schwyz hat die Neuwahl einer 

Kirchgemeinderätin oder eines Kirchgemeinderates an der 

nächsten Kirchgemeindeversammlung zu erfolgen.

Im Laufe dieses Jahres musste der Kirchgemeinderat leider ei-

nen Rücktritt zur Kenntnis nehmen. Da Martina Steiner in den 

Kanton Zürich wegzieht, muss sie ihr Amt als Kirchgemeinde-

rätin auf Ende Jahr niederlegen. Für ihren Einsatz zum Wohle 

unserer Kirchgemeinde sei ihr an dieser Stelle herzlich gedankt.

Der Kirchgemeinderat freut sich, für den Rest der Amts-

dauer von zwei Jahren folgende Kandidatin zur Wahl in den 

Kirchgemeinderat vorschlagen zu können:

Name	 Susanna Deppisch

Wohnort	 Rosenwiese 2, 8855 Wangen

Zivilstand	 verheiratet, Mutter von zwei Kindern

Ausbildung	 Staatsexamen Zahnmedizin

Beruf	 Zahnärztin, derzeit nicht praktizierend

Freizeit	 Lesen, Sport, Musik, Malen, MIP

c) Wahlen Geschäftsprüfungskommission

Ebenfalls im Austritt befinden sich die drei Mitglieder der 

Geschäftsprüfungskommission. Daniel Kinzler (Präsident) 

und Markus Haumüller stellen sich für eine weitere Amts

periode zur Verfügung.

Für eine Amtsdauer von vier Jahren stellen sich zur Verfügung:

»» Daniel Kinzler	 Wangen	 bisher

»» Markus Haumüller	 Tuggen	 bisher

d) Ersatzwahl Geschäftsprüfungskommission

Nach 6 Jahren wird Ferdi Bamert die Geschäftsprüfungs-

kommission verlassen. Der Kirchgemeinderat dankt ihm für 

die stets angenehme Zusammenarbeit. Auch die Neuwahl 

eines Mitglieds der Geschäftsprüfungskommission hat an 

der nächsten Kirchgemeindeversammlung zu erfolgen.

Bis zur Produktion dieser Botschaft konnte leider noch kei-

ne Nachfolgerin oder ein Nachfolger für Ferdi Bamert ge-

funden werden.

Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission  

zum Voranschlag 2022

Sehr geehrte Kirchgemeindebürgerinnen und -bürger

Die untenstehenden Mitglieder der Geschäftsprüfungskom-

mission haben in Ihrem Auftrag und gemäss den gesetzli-

chen Vorschriften den Voranschlag 2022 geprüft. An der 

Budgetsitzung wurde auf einen haushälterischen Umgang 

mit den Steuergeldern geachtet. Bei der Budgetierung wur-

de mit gebührender Sorgfalt vorgegangen. Berücksichtigt 

wurden die zum Zeitpunkt der Budgetierung bekannten 

Tatsachen. Nach Ermessen der Geschäftsprüfungskom-

mission sind die Ertrags- und Aufwandposten vollständig 

erfasst bzw. richtig geschätzt worden.

Die Geschäftsprüfungskommission

Daniel Kinzler, Präsident

Markus Haumüller

Ferdi Bamert

Lachen, 5. Oktober 2021

Anträge der Geschäftsprüfungskommission an die 

Kirchgemeindeversammlung

Wir beantragen den Voranschlag 2022, jedoch mit einer 

Senkung des Steuerfusses auf 14% einer Einheit, zu 

genehmigen. Grund: Liquidität und Darlehen beträgt 

zurzeit über 3 Millionen Franken.

Die Geschäftsprüfungskommission stimmt einem Kredit 

zur Analyse des Wohnhauses Baumgartenhof über

CHF 120 000.– nur mit Vorbehalt zu. Grund: Planungs-

konzept zu wenig klar.
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Traktandum 5 :: Kredit Wohnhaus Baumgartenhof

An der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung am 

16. Juni 2021 entschieden sich die Kirchgemeindebürge-

rinnen und -bürger für eine werterhaltende Sanierung des 

Wohnhauses Baumgartenhof.

Es sollen alle notwendigen Arbeiten zur Erhaltung und zur 

uneingeschränkten, sicheren Nutzung des Gebäudes aus-

geführt werden. Der Kirchgemeinderat wurde zudem beauf-

tragt, die Idee eines Mitenand-Hauses weiterzuverfolgen.

Am 31. August 2021 traf der schriftliche Entscheid des Re-

gierungsrates des Kantons Schwyz über die Schutzwürdig-

keit des Wohnhauses Baumgartenhof 2a/b ein. Das Haus 

wird ins Kantonale Schutzinventar (KSI) aufgenommen. Es 

unterliegt dem Schutzziel II: Pflicht zur Erhaltung des äus-

seren Erscheinungsbildes, Bewahrung der Raumstrukturen 

(Denkmalschutzverordnung, DSV, § 5). Im Falle einer Res-

taurierung des Hauses ist die Planung durch die kantonale 

Denkmalpflege begleiten zu lassen (Denkmalschutzgesetz, 

DSG, § 6).

Unsere Kirchgemeinde kann das Wohnhaus nur unter Auf-

lagen sanieren. Die Nutzungsmöglichkeiten sind nun einge-

schränkt. Nach Rücksprache mit der Denkmalpflege des 

Kantons Schwyz ist der Schopf im Baumgartenhof von die-

sem Entscheid ausgenommen. Er darf ersetzt werden.

Die Abklärungen mit den politischen Behörden ergaben, 

dass die Gemeinde Schübelbach und der Bezirk March 

kein Interesse an der Liegenschaft Baumgartenhof haben. 

Für sie besteht kein Raum- bzw. Nutzungsbedarf in irgend-

einer Form, weder im Wohnhaus noch im Schopf.

Aufgrund des nun vorliegenden Entscheids will der Kirch-

gemeinderat in einem nächsten Schnitt eine vertiefte Zu-

standsanalyse des Wohnhauses und die daraus resultie-

renden notwendigen baulichen Massnahmen vornehmen 

lassen. Unter Einbezug der Denkmalpflege des Kantons 

Schwyz sollen diejenigen Massnahmen bestimmt werden, 

die für eine Erhaltung des Hauses unumgänglich sind. Da-

bei geht es primär um die Werterhaltung, unabhängig von 

einem späteren Verwendungszweck. Auf der Basis dieser 

Analyse wird die Berechnung der nötigen Aufwendungen 

für die Massnahmen an zwei, erfahrene Architekturbüros in 

Auftrag gegeben. Von einem liegt bereits eine Schätzung 

für die Restaurierung des Hauses Baumgartenhof vor. Sie 

rechnet mit Kosten von CHF 1 765 000.– und einem Beitrag 

durch Bund und Kanton von CHF 270 000.– und ist mit 

einer Abweichung von 15% versehen.

Ziel ist es, die genauen Massnahmen und deren Kosten bzw. 

Subventionen für die Gebäudeerhaltung des Wohnhauses 

von zwei unabhängigen Architekturbüros zu erhalten.

Finanzierung

Die Kosten des Kredites von CHF 120 000.– werden über 

die Bilanzposition 1084.00 aktiviert.

Antrag des Kirchgemeinderates

Dem Kredit für eine Zustandsanalyse des Wohnhauses 

Baumgartenhof und den Auftrag für die Berechnung der 

notwendigen Massnahmen durch zwei unabhängige Ar-

chitekturbüros wird zugestimmt. Der erforderliche Kredit 

von CHF 120 000.– wird bewilligt. Der Kirchgemeinderat 

wird ermächtigt, die zur Finanzierung erforderlichen 

Geldmittel bereitzustellen.

e) Wahlen Synode

Gemäss Art. 16 des Reglements für die Wahl der Syno-

dalen der Evangelisch-reformierten Kantonalkirche Schwyz 

werden in diesem Jahr Erneuerungs- und Neuwahlen für 

die Synode durchgeführt. Lucretia Emma, Stefanie Bigler 

und Stefan Jungen treten am Ende dieser Amtsperiode aus 

der Synode zurück. Der Kirchgemeinderat dankt ihnen für 

die geleistete Arbeit herzlich.

Unserer Kirchgemeinde stehen in der Synode 8 Sitze zu.

Zur Wiederwahl treten folgende Personen an:

»» Annemarie Gisi	 Tuggen

»» Roland Meyer	 Altendorf

»» Severina Möhl	 Buttikon

»» Rosmarie Obrist	 Lachen

f) Ersatzwahl Synodale/Synodaler

Als Synodale wählbar ist jedes stimmberechtigte und über 

18 Jahre alte Mitglied der Evangelisch-reformierten Kirche 

des Kantons Schwyz mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Wahl-

kreis (Art. 4) – d.h. es muss in der March wohnen.

Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 11 stimmbe-

rechtigten Mitgliedern der Evangelisch-reformierten Kirch-

gemeinde der March eigenhändig unterzeichnet sein. Es 

sind Name, Vorname, Geburtsjahr und Adresse aufzufüh-

ren (Art. 7).

Bis zur Produktion dieser Botschaft stellten sich für zwei der 

vier freien Sitze in der Synode Kirchgemeinderätin Monika 

Huwiler und Frau Manuela Buri aus Lachen zur Verfügung.
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Persönliche NotizenAdressverzeichnis

Kirchgemeindehaus Lachen, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Sekretariat	 Deborah Huwiler		  deborah.huwiler@ref-march.ch� 055 451 20 60

Buchhaltung	 Tamara Aemisegger		  tamara.aemisegger@ref-march.ch� 055 451 20 65

Kirchgemeindeschreiber	 Albert Knobel		  albert.knobel@ref-march.ch� 055 451 20 66

Sozialdiakonin	 Helen Bircher		  helen.bircher@ref-march.ch� 055 451 20 62

Sozialdiakon	 Lukas Dettwiler		  lukas.dettwiler@ref-march.ch� 078 684 86 20

Sigrist	 Urs Grünenfelder		  urs.gruenenfelder@ref-march.ch� 078 723 72 84

Sigristin	 Simone Mächler		  simone.maechler@ref-march.ch� 079 885 33 27

Organistin	 Oleksandra Kopan		  oleksandra.kopan@ref-march.ch� 077 202 68 76

Pfarramt Lachen, Gartenstrasse 1, 8853 Lachen

Pfarrer	 Tobias Kuratle		  tobias.kuratle@ref-march.ch� 055 462 12 15

Pfarramt Siebnen, Fabrikstrasse 2a, 8854 Siebnen

Pfarrer	 Ralf Zimmer		  ralf.zimmer@ref-march.ch� 055 440 33 92

Sigristenhaus Siebnen, Fabrikstrasse 2, 8854 Siebnen	

Sigristin	 Ramona Weinemir		  ramona.weinemir@ref-march.ch� 076 433 57 74

Kirchgemeinderat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Severina Möhl	 Kirchgemeindepräsidentin	 severina.moehl@ref-march.ch

Daniela Kreis			   daniela.kreis@ref-march.ch

Marc Fischli			   marc.fischli@ref-march.ch

Monika Huwiler			   monika.huwiler@ref-march.ch

Suzanne Kratter			   suzanne.kratter@ref-march.ch

Bart Lenters			   bart.lenters@ref-march.ch

Martina Steiner			   martina.steiner@ref-march.ch 

Katechetenteam

Christopher Garn	 Im Tscherfinger 8, 8888 Heiligkreuz	 christopher.garn@ref-march.ch� 079 346 80 20

Annemarie Gisi	 Birkenstrasse 12, 8856 Tuggen	 annemarie.gisi@ref-march.ch� 055 445 17 61

Alex Mörgeli	 Mürtschenblick 27, 8863 Buttikon	 alex.moergeli@ref-march.ch� 078 615 00 97

Doris Müller	 Hofstrasse 2c, 8808 Pfäffikon	 doris.mueller@ref-march.com� 055 410 73 50

Gemäss aktuellem Stellenplan 

teilen sich 15 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter 810 Stellenprozente.

Die aktuellsten Veranstaltungs

hinweise finden Sie wöchentlich in 

den Lokalzeitungen.

Das aktuelle Monatsprogramm, 

Interessantes und Geschichtliches 

finden Sie auch auf der Website der 

Kirchgemeinde unter der Adresse  

www.ref-kirche-march.ch.

Das amtliche Publikationsorgan 

der Kirchgemeinde ist der 11-mal 

jährlich erscheinende Kirchenbote.
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